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Sehr geehrte Bergener Bürgerinnen und Bürger,

wie gewohnt, erhalten Sie zunächst einen Bericht zur Arbeit des 
Gemeinderates in den letzten beiden Monaten:

Aus der Gemeinderatssitzung am 25.09.2012
Beschluss von außerplanmäßigen Ausgaben

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung eine außerplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von rd. 3,5 TEUR für die Erweiterung der Beleuchtung 
auf dem Gelände des Sportplatzes, an dem zwei Strahler angebracht 
wurden. Die Finanzierung erfolgt aus der Rücklage.

Beschluss-Nr.: 19/2012
Anwesend: 7+1, Ja-Stimmen: 7+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt

Weiterer Beschluss:

Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Durchführung des 
Bürgerentscheides am 14.10.2012 in der Gemeinde Bergen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.09.2012 die Mitglieder für 
den Gemeindewahlausschuss gewählt und beschlossen.

Beschluss-Nr.: 18/2012
Anwesend: 7+1, Ja-Stimmen: 7+1, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt

Informationen des Bürgermeisters
Der Bürgermeister und der Gemeinderat hatten sich auch über 
Aushänge bei den Bergener Bürgern für die hohe Wahlbeteiligung 
bedankt. Nun gilt es weitere Schritte einzuleiten:
Die Einwohner von Bergen haben sich am 14. Oktober 2012 in einem 
Bürgerentscheid in einer beeindruckenden Weise entschieden: für den 
Weg nach Falkenstein, für die Politik des Gemeinderates, für die 
Zukunft ihres Ortes. Sie haben die zahlreichen Aussagen der 
Staatsregierung zur Freiwilligkeit in der Gebietsreform und zur 
Vernunft bei der Gestaltung der sich entvölkernden Landschaften 
ernst genommen, nachgedacht und gehandelt. Weder Einheitsgemeinde 
noch Fortbestand des Verwaltungsverbandes liegen im Interesse der 
Bergener. Das überraschend eindeutige Ergebnis kam trotz der kurz 
vor dem Bürgerentscheid erfolgten erneuten Ablehnung des Bergener 
Antrages durch die Landesdirektion Chemnitz zustande. Die außerge-
wöhnlich hohe Wahlbeteiligung und die Zwei-Drittel-Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen sind ein deutlicher Auftrag an den Gemeinderat, 
seine Politik fortzusetzen.  
Wir bedanken uns noch einmal bei allen Bergenern für die beeindru-
ckend hohe Wahlbeteiligung!
Am 16. Oktober 2012 wurde auf Grundlage des Wahlergebnisses eine 
schriftlichen Bitte an die Bürgermeister der Gemeinden Theuma, 
Tirpersdorf und Werda übergeben, den bisher verwehrten Austritt 
Bergens aus dem Verwaltungsverband aufgrund des eindeutigen 
Ergebnisses des Bürgerentscheides noch einmal zu überdenken und 
nun zu genehmigen. Dieser Bitte wurde nicht nachgekommen. Die  
Bürgermeister der drei Gemeinden wurden unmittelbar am Montag 
nach dem Bürgerentscheid schriftlich direkt angesprochen - die 
Antwort erfolgte am 23. Oktober 2012 vom Verwaltungsverband: 
Man erkennt „keine Veranlassung, die gefassten Beschlüsse zu über-
denken“ und „sieht dem verwaltungsgerichtlichen Verfahren entge-
gen“.
In der ersten November-Woche werden sich die Stadt Falkenstein und 
die Gemeinde Bergen noch einmal gemeinsam in einem Brief an den 
Landrat Dr. Lenk wenden, um Unterstützung für den Bergener Weg 
zu erhalten. Dort wird noch einmal herausgehoben, dass das selbst-
verständliche Recht der Gemeinden Theuma, Tirpersdorf und Werda, 
„in allen Gemeindeangelegenheiten selbst entscheiden zu können“, 
unbedingt beachtet werden muss. Gleiches Recht muss dann jedoch 
und in konsequenter Art und Weise auch für die Gemeinde Bergen 
gelten. 
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Daher soll der bereits schon einmal durch den Landrat Dr. Lenk selbst 
unterbreitete Vorschlag des Fortbestehens des Verwaltungsverbandes 
ohne Bergen aufgegriffen werden. 
Aufgrund der Ablehnung des Widerspruches durch die Landesdirektion 
Chemnitz muss zwingend bis zur zweiten November-Woche gehandelt 
werden. Die beiden Optionen sind entweder genehmigter Austritt aus 
dem Verwaltungsverband oder Klage beim Verwaltungsgericht. Bis zum 
Ablauf dieser Frist wollen wir jedoch mit allen uns zur Verfügung stehen-
den Mitteln eine gerichtliche Auseinandersetzung vermeiden. Sind diese 
Mittel jedoch ausgeschöpft, werden wir den verwaltungsgerichtlichen 
Weg ebenso konsequent wie zielorientiert beschreiten. 

Gemeinsam wurde folgendes Schreiben der Gemeinde Bergen und der 
Stadt Falkenstein an Herrn Landrat Dr. Lenk geschickt:

Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Lenk,
wir, der Gemeinderat Bergen und der Stadtrat Falkenstein, dürfen uns 
gestatten, uns an Sie persönlich zu wenden.
Am 14. Oktober 2012 haben die Bergener Bürger mit einer eindeutigen 
Mehrheit ihr Wollen dokumentiert. Wir sind sehr stolz, dass sich eine so 
große Zahl von Bürgern an der Abstimmung über ihre Zukunft beteiligt 
hat. Es zeigt nicht nur, dass die Menschen eine Meinung haben und sie 
zum Ausdruck bringen; es ist auch ein Beispiel funktionierender und 
gelebter Demokratie fernab von theoretisierenden Entscheidungsprozessen. 
Vor allem aber bringt es den Willen unserer Bürger, ihre Zukunft zu ent-
scheiden und zu gestalten, klar zum Ausdruck.
Uns liegt es fern, andere Gemeinden oder Gemeinderäte zu bevormun-
den. Sie haben selbstverständlich das Recht, „in allen 
Gemeindeangelegenheiten selbst zu entscheiden“. Dieses Recht muss 
aber auch für uns gelten. Deshalb bleiben wir dabei, dass wir in Blick auf 
die mittel- und langfristige Zukunft keine Lösung schon heute drängen-
der Probleme in den durch andere erwogenen Lösungen sehen.
Vollkommen unverständlich ist uns, dass der von Ihnen unterbreitete und 
dem Willen der Bürger entsprechende Vorschlag, unserem Antrag statt-
zugeben, ohne den Verband infrage zu stellen, nicht weiterverfolgt 
wurde.
Wir hielten damals wie heute Ihren Vorschlag für eine gangbare Lösung 
im Interesse der betroffenen Bürger.
Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Lenk, wir dürfen Sie herzlich bitten, sich 
erneut helfend einzubringen und bedanken uns für Ihre Bemühungen.
Mit freundlichen Grüßen

Volkmar Trapp	 Günter Ackermann	 Timo Zimmer
Bürgermeister	 stellv. Bürgermeister	 Gemeinderat
Gemeinde Bergen	 Gemeinde Bergen	 Gemeinde Bergen

A.Rauchalles	 M.Kuntze	 T.Kießling	 R.Steiniger
Bürgermeister	 Vors. CDU-Fraktion	Vors. FDP-Fraktion	 Vors.Fraktion 
DIE LINKE	
Stadt Falkenstein	 Stadtrat Falkenstein	 Stadtrat  Falkenstein	 Stadtrat Falkenstein
...................................................................................................................

Alle Seniorinnen und Senioren 
sind recht herzlich zur diesjährigen 

Seniorenweihnachtsfeier
am Mittwoch, dem 05. Dezember 2012

eingeladen. 
Einlass ab 14.00 Uhr 

im Bürgerhaus am Sportplatz. 
Die Einladungen mit Rückmeldeschein werden 

noch rechtzeitig an alle Seniorinnen und 
Senioren verteilt.

...................................................................................................................

Bebauungsgebiet Roter Bühl – Sonderverkauf -

Im Bebauungsgebiet am Roten Bühl sind noch Gründstücke frei!
Noch bis zum 31.12.2012:-39 EUR/qm - mit voller Erschließung der 
Versorgungsträger (Wasser, Abwasserkanalanschluss, Energie, teilweise 
Gasanschluss)!
Anfragen können an den Bürgermeister gerichtet werden.
Tel. 03 74 63/ 8 82 01
...................................................................................................................

Ich wünsche allen 
Bergener Bürgerinnen und Bürgern 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

Volkmar Trapp 
Bürgermeister

...................................................................................................................

Erntedankwoche in der Kita „Am Ententeich“
In der Woche vom 8.-12.10.2012 feierten wir unsere traditionelle 
Erntedankwoche.
Viele Kinder brachten kleine Obstkörbchen in die Einrichtung mit. Die 
Geschichte vom Kartoffelkönig und verschiedene Gedichte luden zum 
Zuhören und Nachdenken ein.
Am Dienstag besuchten wir die Bergener Kirche, welche wunderbar mit 
Blumen geschmückt war. Auch die Erntedankgaben bestaunten wir. 
Danach spielte uns Pfarrer Bergau noch einige Lieder auf der Orgel vor.
Zur Kartoffelernte waren wir am Mittwoch bereit. Das Ausbuddeln der 
Kartoffeln machte uns viel Spaß und wir waren erstaunt über die reichli-
che Ernte.
Ein Kartoffelfest feierten wir auch in dieser Woche. In unser Lagerfeuer 
legten wir Kartoffeln und hielten Stockbrot und Würstchen ins Feuer. 
Das war vielleicht lecker!
Zum Abschluss sortierten wir unsere Erntedankkörbchen aus und mach-
ten uns einen leckeren Obstsalat.
Herzlichen Dank wollen wir den Eltern für die tollen Körbchen, Herrn 
Bergau und Herrn Brückner für den Kirchenbesuch, unserem Hausmeister 
und unserer Küchenfee für die Vorbereitung und Durchführung dieser 
tollen Erntedankwoche sagen. Danke! Euer KITA-Team
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Veranstaltungskalender

Datum Zeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltung

15.11.12 19:00 Oldtimerfreunde Bergen-Werda Gaststätte Streuberg Treffen 

01.12.12 16:30-18:00 ev.-luth. Kirchgemeinde Bergen 
mit Trieb und Schönau

Ev.-Luth. St. Nikolai-Kirche 
Bergen

Adventskonzert - Konzert der Kirchenmusiker von 
Werda und Bergen, verstärkt durch Grünbach

09.12.12 17:00-23:00 FFW Bergen Feuerwehrdepot Bergen Lichtlefest

15.12.12 Sportverein "Turbine 
Bergen" e.V.

Weihnachtsfeier - Für alle Mitglieder des Vereins

20.12.12 19:00 Oldtimerfreunde Bergen-Werda Gaststätte Streuberg Treffen 

Entsorgungstermine November/Dezember 2012
19.11.2012	 Gelber Sack
22.11.2012	 Blaue Tonne 
22.11.2012	 Restmülltonne
03.12.2012	 Gelber Sack
05.12.2012	 Blaue Tonne 
05.12.2012	 Restmülltonne

17.12.2012	 Gelber Sack
19.12.2012	 Blaue Tonne 
19.12.2012	 Restmülltonne
31.12.2012	




